
Wanderung: Wallberg - Setzberg  

Der Wallberg ist ein beliebtes Ausflugziel für Familien sowohl im Sommer als auch im Winter. 
Skifahren ist zwar hier nicht angesagt im Winter mehr - aber hier steht mit 6,5 km Länge Deutschlands 
längste Rodelbahn. Im Sommer kann man hier schön wandern und hat einen schönen Blick ins Tal.  

 Distanz: 10,1 km 

 Höhenmeter: ca. 800 m 

 Belag: Forst- und Feldwege 

 Kategorie: mittelschwere Wanderung 

 Dauer 2,5-4 Stunden mit Abfahrt mit der Wallbergbahn - sonst eine Stunden länger 

Route 
Talstation Wallbergbahn - Sommerweg zum Wallberghaus - Bergstation : 3,0 Stunden  
Vom Parkplatz aus geht man rechts von der Talstation ausgeschilderten Sommerweg Richtung 
Wallberg. Nach ca. 20 - 30 Minuten kommt man zur Abzweigung Wallbergmooshütte - * dort links 
halten und weiter über zahlreiche Serpentinen bis zum Wallbergrücken hinauf. Rechts gelegen ist das 
Wallberghaus auf 1500 Metern Höhe - links über den freien Hang hinauf sieht man bereits das 
Wallbergkircherl - von dort aus weiter zur Wallbergbergstation. 

Erweiterung: Wallberg/Bergstation - Wallberggipfel: 0,5 Stunden  
Von dort führt ein steiler Weg  zum Gipfelkreuz ( steiler Weg - Trittsicherheit erforderlich ) - aber die 
Aussicht über den Tegernsee ist phantastisch und empfehlenswert. 

*Alternative: Wallberghaus - Setzberg: 0,5 Stunden 
Alternativ lässt sich die Tour verändern, in dem man rechts zum Wallberghaus geht und von dort auf 
dem breiten Wiesenpfad auf den Gipfel des Setzberges. Weiter besteht auch die Möglichkeit auf den 
Alpenlehrpfad zum Setzberg zu wandern. Dort hat das Forstamt Kreuth einen 3,5 Km langen 
Alpenlehrpfad zwischen Risserkogel und Setzberg errichtet, der Erläuterungen zu Natur und Umwelt 
gibt (Lawinenschutz, Zaumschutz, Bäuche, Sträucher und Tiere des Waldes, Luft, Temperatur) 

Abstieg  
Der Abstieg kann entweder bequem mit der Wallbergbahn erfolgen oder zu Fuß mit Einkehr in der 
Wallbergmooshütte. 

Alternative 
Man kann die gebührenpflichtige (4,-€) Mautstraße zur Wallberg-Mooshütte hochfahren, dort parken 
und die Tour von hier beginnen. Bergstation: 1,5 Stunden 

 


